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In enger Abstimmung mit unseren Kunden 
entwickeln wir individuelle Profillösungen aus Stahl, 
deren Anwendungsmöglichkeiten praktisch 
keine Grenzen gesetzt sind! 

PROFILE SIND UNSERE LEIDENSCHAFT

TERNITZ. Das Geschäftsjahr 
2017 der im ATX der Wiener 
Börse notierten Schoeller-Bleck-
mann Oilfield Equipment AG 
(SBO) war vom Aufschwung in 
Nordamerika geprägt.

Der strategische Ausbau des 
Geschäftsfelds Well Completion 
im vorhergehenden Jahr erwies 
sich dabei als goldrichtig: 

Trotz des weiterhin schwa-
chen Marktumfelds im interna-
tionalen Geschäft konnte SBO 
das Geschäftsjahr 2017 mit ei-
nem deutlich positiven operati-
ven Ergebnis schließen.

Weltmarktführer Oilfield
Der Umsatz legte um 76% auf 322 
Mio. € zu (2016: 183,0), der Auf-
tragseingang wurde mit +101% 
auf 340 Mio. € sogar verdoppelt 

(2016: 169,3). „Wir haben damit 
operativ die Trendwende ge-
schafft und das Ergebnis deut-
lich ins Positive gedreht“, be-
richtet CEO Gerald Grohmann.

SBO ist führender Anbieter 
von Werkzeugen und Equipment 
im Bereich direktionaler Boh-

rungen sowie Well Completion 
und globaler Marktführer in der 
Fertigung von Hochpräzisions-
komponenten aus nicht magne-
tisierbaren Stählen. Per 31.12. 
beschäftigte das Unternehmen 
weltweit 1.426 Mitarbeiter, da-
von in Ternitz mehr als 300. (pj)

SBO hat deutlich zugelegt
Starkes Wachstum in Nordamerika beflügelt das Unternehmen.
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Für die Amag sind die USA seit 
vielen Jahren ein wichtiger Ab-
satzmarkt. „Wir haben die Ent-
scheidung der US-Administrati-
on, die sich auf das diesjährige 
Geschäftsergebnis aus heutiger 
Sicht im mittleren einstelligen 
Millionen-€-Bereich auswirken 
wird, zur Kenntnis zu nehmen“, 
sagt Amag-CEO Helmut Wieser.

Kostet Trump Euro-Millionen?
Ein Teil des geplanten Amag-
Absatzwachstums auf mehr als 
300.000 t Walzprodukte soll in 
den USA stattfinden – für 2018 
wird ein US-Absatz von rund 
35.000 t Walzprodukte erwartet. 

Die Amag ist zu 20% an der ka-
nadischen Elektrolyse Alouette 
beteiligt; der Amag-Produktions-
anteil von rund 120.000 t Primär-
aluminium wird fast zur Gänze 
in die USA exportiert. Für diesen 
kanadischen Teil der Amag-Pro-
duktion werden aufgrund der 
definierten Ausnahmen vorerst 
keine Auswirkungen erwartet.


